
Nationalpark Hohe Tauern 
 
Im Nationalpark Hohe Tauern sind alle bedeutenden alpinen Ökosysteme 
großflächig und weitgehend ungestört erhalten. Rund ein Viertel aller in Österreich 
bekannten Arten kommt in den Hohen Tauern vor, bei den Moosen sind es sogar 70 
Prozent, bei den Brutvögeln und Säugetieren circa zwei Drittel. Bei den 
Blütenpflanzen und Farnen, Flechten, Amphibien und Reptilien finden sich circa die 
Hälfte der Arten Österreichs in diesem Gebiet. Auch jenen Tieren, welche zu Beginn 
des 19. Jahrhunderts in fast ganz Europa ausgerottet waren (z. B. Bartgeier, 
Steinwild), bietet der Nationalpark nunmehr einen gesicherten Lebensraum. Der 
Nationalpark Hohe Tauern spielt damit als Schutzgebiet für den Erhalt eines 
wesentlichen Teils der österreichischen Biodiversität eine bedeutende Rolle. 
 
Diese beeindruckende Artenvielfalt ergibt sich aus den vielfältigen klimatischen, 
geologischen, geomorphologischen und hydrologischen Standortbedingungen im 
Hochgebirge und den verschiedenen Anpassungsstrategien der Pflanzen und Tiere. 
Wer von den Tälern zu den höchsten Gipfeln des Nationalparks wandert, durchquert 
in den Höhenstufen gleichsam alle Klimazonen von Mitteleuropa bis in die Arktis. 
Die Vielfalt an Lebensräumen ist für den Artenreichtum dieses Schutzgebietes 
verantwortlich. 
 
Mit 1.856 km² ist der Nationalpark Hohe Tauern das größte Schutzgebiet in den 
europäischen Alpen, mit Höhenlagen zwischen 1.000 m in den Tälern und 3.798 m 
am Großglockner, dem höchsten Berg Österreichs. 
 
 
 

Biosphärenpark Nockberge 
 
Seit 2012 sind die Kärntner Nockberge Teil des „UNESCO Biosphärenparks 
Salzburger Lungau & Kärntner Nockberge“ und ein international anerkanntes Gebiet 
im Rahmen des UNESCO-Programms „Der Mensch und die Biosphäre“ (MAB). Der 
Status „UNESCO Biosphärenpark“ garantiert, dass die charakteristischen 
Lebensräume und Arten auch für zukünftige Generationen erhalten bleiben. 

 

Der Biosphärenpark Nockberge ist der einzige Biosphärenpark in Kärnten und mit 
ungefähr 485 km² gemeinsam mit dem Lungau (ca. 1.500 km²) der flächenmäßig 
größte Biosphärenpark Österreichs. Der Biosphärenpark erstreckt sich über 
Höhenlagen von 588 bis 2.440 m. Im Bereich des Biosphärenparks leben 10.890 
Menschen. 


